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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



5

Auch wenn bei den Männern die Punkterunde schon lange zu Ende ist, kämpfen
unsere Mädchen noch um Bezirksmeisterschaft und im Pokal.

Die U 13-Juniorinnen wurden in ihrer
Gruppe 7 Meister und nahmen am 22.
6. in Ezelsdorf am mittelfränkischen
Bezirksendscheid teil. Die anderen Tein-
ehmer waren: SV Gloria Weilersbach,
TSV Markt Erlbach, Post SV Nürnberg,
FC Ezelsdorf, DSC Weissenburg, SV 67
Weinberg.

Bei den 7 Teinehmern wurde das
schweizerische Hammes-Modell gewählt
und unser Team zog in der ersten Runde
gleich ein Freilos, das uns 2 Punkte ein-
brachte.
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Unser erstes Spiel gegen unseren Angstgegener Markt Erlbach verloren wir nach gutem
Beginn mit einigen Torchancen mit 0:2 Toren. Bei sengender Hitze mussten wir in der
3. Runde gegen Weinberg antreten. Auch hier sah es am Anfang gut aus, bis auf eimal
die Zuordnung nicht mehr stimmte und wir unverdient hoch mit 0:3 verloren.

In der letzten Runde ging es gegen Weilersbach darum nicht Letzter zu werden, was
unsere abgekämpften Mädels dann auch schafften. Wir gewannen mit 2:1 Toren und
sind in Mittelfranken nach dieser Bezirksendrunde 6.bestes Team. Alle Achtung zu die-
ser Leistung und ein Dankeschön an die Mannschaft, die beiden Trainer Jürgen und
Andy und an alle Eltern und Fans, es war eine tolle Saison.

Im Bezirkspokal standen die U 15-Juniorinnen unter den letzten Acht und mussten am
Samstag, dem 21. 6. zuhause gegen Post SV Nürnberg antreten.

Es war ein ausgeglichenes Spiel, das wenige Torchancen hatte und in uns den glückli-
cheren Sieger hatte. Saskia Gräbner erlöste das Team mit einem mächtigen Fernschuß
zum 1:0 und brachte der Mannschaft die Teilnahme am Halbfinale in Falkenheim.

Die selbe Situation hatten unser U 17-Juniorinnen zur selben Zeit,gleich am Platz
nebenan gegen FC Heilsbronn.Wir waren zu Beginn die bessere Mannschaft, hatten
einige hochkarätige Torchancen ohne ein Tor zu erzielen. Der Gegner machte das nach
20 Minuten besser und ging nach einer unübersichtlichen Situation in unserem Strafraum
mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit war das Spiel ausgeglichen, doch schafften
wir einfach den Ausgleich nicht, der uns vielleicht wieder im Neunmeterschießen wei-
tergebracht hätte.

Kurz vor Schluß traf dann der Gegner mit einem Weitschuß genau in den Winkel und
stellte mit dem 2:0 den Endstand her.

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Montag Ruhetag!

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES

Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66
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Sparkassencup 2008
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Zum Sparkassen-Cup am 15. Juni auf unserer Anlage trafen sich 32 Mädchen der Jahr-
gänge 95 und jünger zum Kreisendscheid.

Sie spielten in einem Turnier auf 4 Kleinfeldern 5 Runden a`10 Minuten. Die 10 Punkt-
besten schafften die Teilnamne am Bezirksendscheid am 6. Juli und unsere Vereinsfar-
ben vertritt dann Saskia Fetz als einzige mit erreichten 72 Punkten. Für das Weiter-
kommen wünschen wir ihr viel Glück.                                                   

Günter Neff
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Kreismeisterschaften in den Einzeldisziplinen A+B

Bei den Kreismeisterschaften am 3.Mai in Langwasser war die Leichtathletikabteilung
mit 20 Nachwuchswettkämpfern zwischen 11 und 17 Jahren am Start.

Gelohnt hat sich die Teilnahme allemal, konnten unsere Athleten doch sieben Kreis-
meistertitel, sieben Vizemeisterschaften sowie sechs dritte Plätze mit nach Hause neh-
men. Ergänzt wurde die Medaillenflut noch durch zwei Staffelsiege.

Erfolgreichste Teilnehmerin war Tina Pröger (W 13) mit den Titeln über 60 m Hürden, 
800 m, Hochsprung und mit der 4x75 m Staffel. Im Weitsprung und über 75 m wurde sie
jeweils Zweite.

Dreimal ganz oben aufs Treppchen schwingen konnte sich Marcus Grun (M16). Er
gewann den Titel auf der 100 m Strecke, im Weitsprung und mit der 4x100 m Staffel.

Ebenfalls einen Einzeltitel gab es für Sabrina Münch (W 13), die sich über 75 m gegen
ihre Gegnerinnen durchsetzte und für Marie Retzer (W 11) die die 800 m für sich ent-
scheiden konnte.

Über weitere Vizemeisterschaften konnten sich Miriam Fischer (W 12) im Weitsprung,
Lisa Kurz (W 12) über 800 m sowie Fiona Hahn (W 14) im Kugelstoßen freuen.

Bei den Jungs wurde Maximilian Möst im Kugelstoßen Zweiter, ebenso Julian Luber
(M 17) über 100 m.

"Bronzeplätze" errangen Sabrina Münch (Weitsprung), Lisa Kurz (Kugel, 60 m Hür-
den), Julian Luber (200 m), Maximilian Möst (Hochsprung) sowie Kevin Ittner (Kugel).

Die 4x75 m Staffel der Mädchen mit Tina, Johanna Bernd, Lisa und Theresa Kurz war
ebenso siegreich wie die männliche 4x100 m Staffel mit Julian, Dominik Melichar,
Maximilian und Marcus.

Da kann man nur gratulieren.

Die Platzierungen der übrigen Wettkämpfer sowie Bilder vom Wettkampfgeschehen und
weitere Einzelheiten können wie immer auf der Homepage der LA-Abteilung aufgeru-
fen werden.

Mittelfränkische Meisterschaften im Block-5-Kampf

Eine weitere mittelfränkische Vizemeisterschaft brachte Fiona Hahn vom TSV Zirndorf
aus Dinkelsbühl mit nach Hause. Die 14-jährige setzte sich gegen 10 Konkurrentinnen
durch und erreichte mit 2056 Punkten bei den Block-5-Kampf-Meisterschaften den 
2. Platz. In diesem anspruchsvollen Wettbewerb galt es sich im Weitsprung (3,94 m),
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Kugelstoß (7,53 m) und Diskuswurf (18,79 m) sowie im Sprint (14,13 sec) und Hürden-
lauf (15,04 sec) zu beweisen. Mit der erreichten Punktezahl qualifizierte sich Fiona für die
Bayerische Meisterschaft, an der sie nun am 22. Juni teilnimmt.

Armin Kress

Senioren 18-mal bei der "Bayerischen" auf dem Treppchen

Zehn Teilnehmer des TSV traten am 7.und 8. Juni in Bogen an, um sich mit dem Rest Bay-
erns zu messen. Sechs Titel brachten sie von dort mit, sowie elf "Vize" und einen dritten
Platz.

Unsere Frauen waren durch Christl Weniger, Ingrid Meier, Karin Lehner und Kerstin
Grunwald vertreten.

Christl (W 60) als Allrennkämpferin tummelte sich auf allen Strecken zwischen 100 m und
800 m. Einen Titel konnte sie schließlich über 200 m in32,92 sec errennen. Über 100 m
(15,94 sec), 800 m (3:10.67 min) und 400 m (75,99 sec) wurde sie jeweils Zweite, wobei
sie über 400 m in der Klasse W 50 starten musste. Aber da fühlt man sich doch wieder
jung, oder?

Ingrid Meier (W 60) beschränkte sich auf ihre Lieblingsdisziplinen und wurde Meiste-
rin über 100 m in14,30 sec und im Weitsprung mit 4,45 m. Sie hat noch nichts verlernt.

Karin (W 55) wollte es in vier Disziplinen wissen und hat drei zweite und einen dritten Platz
an Land ziehen können. 200 m in 32,57 sec, Hochsprung 1,16 m, Weitsprung 3,59 m
sowie über 100 m in 15,60 sec.

Kerstin (W 45), das Küken des Damenquartetts, sprang mit 4,30 m auf Platz zwei und
sprintete über 100 m mit 14,70 sec noch auf den 4. Platz.

Der "Star" bei den sechs gestarteten Männern war Wolfgang Beyer-Maidhof (M 60).
Zwei Titel und ein vierter Platz waren seine Ausbeute. Er war Sieger über 800 m in
2:25,81 min und über 1500 m in 5:05,18 min. Die 400 m wurden unmittelbar nach seinem
800 m Lauf gestartet, da war für ihn einfach zu wenig Zeit zur Erholung, aber immerhin,
vierter Platz in 64,09 sec. Mit von der Partie war auf dieser Strecke war Erwin Gräbner,
der Platz sechs mit 68,09 sec belegte.

Leichtathletik
Gert Kohl

Fischerweg 21 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 609 98 69

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

WIR BIETEN IHNEN n GÜNSTIGE PREISE
n PROMPTE LIEFERUNG
n HÖCHSTE QUALITÄT

Testen Sie uns - es lohnt sich
Ihr Energiepartner

BRENNSTOFFE · MINERALÖLE
Schwabacher Straße 30 ● 90513 Zirndorf

Telefon (0911) 96 02 50
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Stark als Team präsentierten sich die Mädels auch am Samstag in Erlangen. So gewan-
nen die B-Schülerinnen den Mannschaftstitel im 5-Kampf mit einem deutlichem Vor-
sprung von knapp 800 Punkten auf den Zweitplatzierten, den  LAC Quelle Fürth. Im Ein-
zelnen sicherten Johanna Berndt mit Platz 1, Lilli-Malu Tiefel mit Platz 2, Theresa
Kurz mit Platz 3, Lisa Kurz mit Platz 5 und Miriam Fischer mit Platz 8 den schönen
Mannschaftserfolg.

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40

Einen weiteren Titel für die Männer konnte Dauerhochspringer Willi Reichelt (M 60) an
Land ziehen. Mit 1,46 m gewann er knapp vor Rudi Ullrich, der 1,43 m überquerte und
Vize wurde. Der Willi muss jetzt aufpassen, denn die Jugend ist ihm auf den Fersen.

Unser Sprungfloh Rudi hat auch noch beim Weitsprung mitgemischt, und ist mit 4,41 m
ganz knapp an seinem ersten Einzeltitel vorbei, bzw. zu kurz (10 cm) gesprungen, d.h.
die Siegerweite ist er schon gesprungen, aber leider übertreten….

Unsere zwei Jüngsten, Jörg Bergner (M 55) und Uwe Fischer (M 45) haben mit jeweils
einem zweiten Platz die Sammlung komplett gemacht. Jörg über 400 m mit 67,19 sec und
Uwe mit 12,77 m im Kugelstoßen. Uwe haben dabei ebenfalls nur 10 cm zum Sieg
gefehlt.

Insgesamt denke ich, war Bogen eine Reise wert. Glückwunsch an alle Teilnehmer. 

Wendelstein / Erlangen

Beim Wendelsteiner Staffeltag und den Kreismeisterschaften im 5-Kampf in Erlangen
konnte der Zirndorfer-Leichtathletik-Nachwuchs wieder mit tollen Erfolgen überzeugen.

Bereits am Freitagabend gewannen alle 3 gemeldeten Staffeln der A-, B- und C- Schü-
lerinnen die Wettbewerbe über 4x100 m, 4x75 m und 4x50 m. Die Jüngsten im Team
um Trainer Armin Kress verpassten dabei den mittelfränkischen Rekord nur um 0,4 sec.
Da jedoch noch einige Wettkämpfe zu bestreiten sind, dürfte es also nur eine Frage der
Zeit sein bis die Zirndorfer-Mädels in der Bestenliste ganz vorne stehen.

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Die Ringerabteilung bedankt sich bei ihrem Ehrenvorsitzenden für den gelungenen
Abend, anlässlich seines 90. Geburtstag, das gute Spanferkel und unterhaltsame Anek-
doten aus seinem Leben und seiner Ringerkarriere. 

Wir freuen uns, dass Zirndorfs Bürgermeister H. Zwingel, Altbürgermeister H. Röschl-
ein, der Vereinsvorstand H.Großhauser und G.Neff, unser Bezirksvorsitzender Manfred
Herrmann und auch zahlreiche Ringer mitgefeiert und einen Beitrag zum Fest geleistet
haben. Vielen Dank auch an Dimmi, unseren Vereins-Wirt, für die Unterstützung.

Im Anschluss hat die Abteilung eine großzügige Spende unseres Ehrenvorsitzenden
erhalten.

Lieber Hartl, wir wünschen Dir und uns noch viele schöne Feste
im Anschluss und werden uns freuen, mit Dir Deinen 100. Geburtstag 

"in alter Frische" zu feiern.

Ringen
Karin Jelito

Weikershoferstr. 12 · 90431 Nürnberg
Tel. 31 83 45 oder 5 28 66 83
e.mail: ringen@tsv-zirndorf.de

Der Jubilar mit seiner Tochter Christa und
Bürgermeister Thomas Zwingel

Tina Pröger und Sabrina Münch starteten abermals eine Altersklasse höher, um sich für
die Bayerischen Meisterschaften zu qualifizieren. Beide konnten mit teils hervorragenden
Leistungen das Ticket für Alzenau lösen. Sabrina mit 13,00 sec. über 100 m und 1,53
m im Hochsprung sowie Tina mit einer sehr guten 80 m Hürden Zeit von 13,06 sec. und
7:56 min. über 2000 m zeigten dabei welch Potential noch in den beiden 13-jährigen
steckt. 

Einen Wermutstropfen gab es dann aber doch noch: Fiona Hahn, die sich bereits für
die Bayerische qualifiziert hatte, verletzte sich unglücklich am Knie und fällt somit leider
für den Rest der Saison aus. Auf diesem Wege gute Besserung für unsere "Fiffi". 

Armin Kress

Ergebnisse

Gabi Schweiger hat sich beim "Metropol Marathon" am 15.Juni in Fürth die 10 km (die
nachgemessen 11,3 km waren) angetan. Mit einer Zeit von 59:19 min wurde sie in der W
50 Klasse Vierte. Insgesamt belegte sie Platz 281.

Rudi Ullrich feiert im August seinen 60. Geburtstag.

Bei den großen Sprüngen (Hoch und Weit) die er noch macht, 
ist das kaum zu glauben aber es stimmt. Wir wünschen ihm jedenfalls

alles erdenklich Gute, Gesundheit und noch recht viele Hüpfer.

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Fünf mal Gold und dreimal Bronze bei den Bayerischen in Lindau

Eindrücke von Sigrid:
„Das Strandbad Eichwald ist herrlich gele-
gen, nur wenige Meter vom Bodenseeufer
entfernt und mit einmaligen Blick auf Bregenz mit dem Hausberg Pfänder, das schöne
Lindau und das Schweizer Bergpanorama. Am 1. Tag des Wettkampfes ließ das Wetter sehr
zu wünschen übrig. Bei einer Außentemperatur von 13°C war es bedeckt mit zeitweili-
gem Regen. Eine Wohltat war es dabei im 26°C warmen Wasser um die Medaillenränge
zu kämpfen. Der Wettergott entschädigte uns am 2. Wettkampftag mit Sonnenschein und
22°C. Hin und Rückfahrt verliefen reibungslos. Alles in Allem eine runde Sache."

Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Fünf Titel gewann allein der 86-jährige Karl
Bayerlein bei den Bayerischen Senioren-
meisterschaften  in Lindau.   

Zusammen mit den drei Goldmedaillen über
die langen Strecken, die Karl im März in
Bayreuth errang, ist er nun achtfacher amtie-
render Bayerischer Meister!  

Sigrid Nowak wurde dreimal dritte

Dreimal auf das Podium kletterte Sigrid
Nowak. Die geduldige Schwimmtrainerin
unserer Jugendlichen und Erwachsenen,
hat wieder mal bewiesen dass sie es selbst
auch noch kann.   

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Michael Neumann (links) und Michael Steiner (noch) gleich auf 

Nach dem Schwimmen war dann erstmal
Pause und es ging ähnlich wie in Forchheim
mit dem Rückstand vom Schwimmen auf die
Laufstrecke. Marko ging also als erster auf den
5km langen welligen Kurs. Sein Vorsprung
vom Schwimmen schmolz zwar in der Mit-
tagshitze wie Butter dahin, dennoch konnte er
seine Altersklasse deutlich gewinnen. 

Genauso wie Michael Neumann der sich noch
einige Plätze in der Gesamtwertung verbes-
sern konnte. Michael Steiner, besser bekannt
unter seinem Spitznamen "Softman",  zeigte
in beiden Disziplinen eine ausgeglichene Lei-
stung und hielt in etwa seine Gesamtplatzie-
rung.

Unsere beiden Trikids Alina und Marco mach-
ten auf der 200m bzw. 400m Laufrunde im
Freibad noch Plätze gut und freuten sich mit
allen anderen über die große Teilnehmerme-
daille und  die schöne Urkunde bei der Sie-
gerehrung.

Großes Lob an die Organisatoren vom TV Vohenstrauß die wieder einen hervorragen-
den Wettkampf angeboten haben, wie wir es vom Schülertriathlon und Vergleichs-
schwimmen ja schon gewohnt sind.  

Der Swim and Run in Pleystein im Überblick:

Jg. Schwimm Lauf Gesamt Platz

Schülerinnen D (01/02): 50m Schwimmen, 200m Laufen 

Alina Härtl 01 1:32 0:48 2:20 3 

Schüler C (99/00): 100m Schwimmen, 400m Laufen

Marco Härtl 00 2:32 1:42 4:14 7

Strecke Jahrgang Zeit AK Platz

Karl Bayerlein:

50 m Freistil 1921 00:51,4 1

100 m Freistil 1921 02:02,6 1

200 m Freistil 1921 04:24,4 1

50 m Rücken 1921 01:05,2 1

100 m Rücken 1921 02:18,2 1

Sigrid Nowak:

50 m Freistil 1938 00:58,1 3

50 m Brust 1938 01:02,5 3

100 m Brust 1938 02:19,0 3

Beim Swim and Run in Pleystein

Pleystein, der schmucke Nachbarort von Vohenstrauß war Schauplatz des 1. Swim and
Run den unsere Freunde vom TV Vohenstrauß ausrichteten. 

Im herrlich gelegenen Freibad fand zunächst das Schwimmen statt. Je nach Alter der
Teilnehmer mussten verschiedene Strecken zurückgelegt werden. Bei den kleinsten
schwamm Alina Härtl über die 50m, wie die alle in ihrem Alter noch im Bruststil. Ihr Bru-
der Marco war kurze Zeit später über 100m dran. 

Bei den Erwachsenen schaffte Marko Pistorius die schnellste Zeit aller Teilnehmer über
400m in 4:52 min. Etwa eine Minute langsamer waren Michael Steiner und Michael Neu-
mann unterwegs.

Marco Härtl (309)MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten
freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 



Theaterfahrt nach Stuttgart 

Für die Theaterfahrt vom 31.5. bis 1.6.2008
hatten wir das Musical "Wicked - Die Hexen
von Oz" ausgesucht, das zur Zeit im Pal-
ladium Theater in Stuttgart gegeben wird.
Da die Premiere für Deutschland erst im
November 2007 stattfand, hatten wir
gehofft, dass noch nicht allzu viele Anhän-
ger des Musicals die Aufführung bereits
gesehen haben. So meldeten sich schließ-
lich 29 Teilnehmer fristgerecht an, für die
Uschi Albrecht die Theaterkarten und die
Hotelzimmer bestellen konnte. Auch Fritz
Großhauser mit Gattin waren mit an Bord unseres Busses. Auf seinen Rat hin hatte Gün-
ter Neff uns zur Busabfahrt vor der TSV-Halle Parkplätze reserviert, weil gerade diesem
Morgen im Eichenhain ein Charity-Lauftreff startete und ansonsten alle Parkplätze belegt
gewesen wären. 

Um 10 Uhr konnte der Bus pünktlich abfahren und Hans spendierte dankenswerter Weise
eine Runde Brezen. Nach einer Pause in der Raststätte Hohenlohe erreichten wir ohne
Verzögerung das SI-Centrum im Süden von Stuttgart. Das Hotel liegt direkt gegenüber
dem Theater und ist sogar mit einem unterirdischen Gang mit diesem verbunden. Wir
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Erwachsene: 400m Schwimmen 5km Laufen

Jg. Schwimm Lauf Gesamt Ak-Platz Ges.Pl.

Michael Neumann 66 5:42 17:48 23:30 1 3

Marko Pistorius 89 4:52 19:44 24:36 1 6

Michael Steiner 67 5:54 19:53 25:47 2 8

Körbers gewinnen in Kulmbach

Lena und Maximilian Körber haben ihre Altersklasse beim Schülertriathlon im Kulm-
bach am 31. Mai deutlich gewonnen. Über 200m Schwimmen 5km Radfahren und 1km
Laufen benötigte Lena bei den Schülern B nur 20:49min und war dabei auch noch schnel-
ler als die meisten der 19 Jungs.Obwohl die Stärken ihres Bruders Max nicht gerade im
Schwimmen liegen kam dieser als erster seiner Altersklasse nach 400m aus dem Was-
ser.  Auf der 10km lange Radstrecke und der 2,5km lange Laufstrecke überholte er noch
einige schnellere Schwimmer aus anderen Altersklassen und gewann dann locker das Ding
mit über 3min Vorsprung in 39:45min.

Gute Zeiten beim Metropolmarathon 

Thomas Slepitzka und Wolfgang Ammon waren flott unterwegs beim Fürther Metro-
polmarathon. Thomas lief mit persönlicher Bestleistung 3:09:29 h. Dies bedeutete von 4500
Teilnehmern den 7.Platz in seiner Altersklasse und den 37. in der Gesamtwertung. Wolf-
gang belegte mit 3:30:11 h den 31. bzw. 182. Platz.

Termine:

Do 03.07. Stadtmeisterschaften 1000m Brust und Kraul Beginn 19:30

Sa 05.07. Stadtmeisterschaften 100m/50m Brust und Kraul Beginn 08:30 Uhr 

So 06.07. Hersbrucker Volkstriathlon Start:10:00 im Baggersee

Sa 12.07. Juniorchallenge im Freibad Roth ab Jahrgang 2002

So 13.07. Ausflug zum CHALLENGE Roth, dem Sportereignis der Region 

So 18.07. Prien-Stock, Chiemsee Deutsche Masters Freiwasser über 2,5km und 5km

So 20.07. Beachtriathlon Roth mit mittelfränkischer Meisterschaft für Schüler und BTJ-
Serie. Außerdem Jedermann 0,2/12/2,5 und Grand Tri 0,75/18/5. Start ist ab
09:30 am Rothsee nähe Segelzentrum Heuberg. Sehr zuschauerfreundlich.

So 20.07. Birkenseetriathlon 

Sa 26.07. Piratentriathlon Amberg für die Jahrgänge 2000-1997

So 27.07. Herzoman Herzogenaurach ab Jahrgang 1996 (ausgebucht)

Sa 02.08. 2km Freiwasserschwimmen im Wörthsee/Inning, 3. Durchgang zum Bayerncup

So 05.08. Mittel- und Kurztriathlon Erlangen

Näheres, aktuelles und weitere Termine erfahrt ihr auf unserer Vereinsseite

www.tsv-zirndorf.de  
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Radtour in den Regnitzgrund 

Am Sonntag, den 15.06.2008 trafen sich etwa 30 Teilnehmer  zu der alljährlichen Rad-
tour des Skiclubs an der TSV-Turnhalle. Die Planung der Tour gestaltete sich diesmal
besonders schwierig, weil durch den gleichzeitig stattfindenden Fürth-Marathon die
geplante Strecke teilweise gesperrt war und deshalb im letzten Moment diverse Ände-
rungen notwendig wurden. Die Wettervorhersage war ebenfalls nicht gerade günstig,
es waren Regenschauer und 14-16 Grad angekündigt, aber es blieb dann doch fast den
ganzen Tag trocken und einigermaßen freundlich.  

Die Strecke führte zunächst am Europakanal entlang, vorbei an einigen Polizeiabsper-
rungen in Richtung Burgfarrnbach  und weiter am Europakanal bis zur Schleuse Hüt-
tendorf. Von dort ging es weiter durch die Regnitzauen und am anderen Kanalufer an
Erlangen vorbei bis zu unserem Mittagsziel am Oberndorfer Weiher in der Nähe von
Möhrendorf. 

Dort hatte Helmut Pflaum, der die Tour für uns ausgesucht hatte, in der Fischküche Reck
für uns den Mittagstisch bestellt und jeder konnte sich in der gemütlichen Gaststätte ent-
sprechend stärken. Nach ausgiebiger Rast ging es zurück, zunächst wieder am Kanal ent-
lang Richtung Erlangen und dann über den Regnitztal-Radweg über Mannhof und Sta-
deln bis in den Fürther Stadtpark. 

Vor der Rückkehr nach Zirndorf hatten wir nach etwa 60 km noch eine Rast bei Kaffee und
Kuchen in der Sportgaststätte des TSV 1860 Fürth eingeplant. Dort - kurz vor dem Ziel
- gab es dann noch einmal eine Stärkung, bevor sich die Teilnehmer je nach Wohnort
in verschiedene Richtungen entfernten

Eine schöne Tour durch eine nahe gelegene aber dennoch reizvolle Umgebung fand so
ihren Abschluss. Ein herzliches Dankeschön an  Helmut, der die Tour für uns ausge-
wählt und ausprobiert hat, und an Uschi für die Organisation der Teilnehmer und die
Zusammenstellung der An- und Abmeldungen.  

Hans Studtrucker 

hatten Glück und konnten vor der Nachmittagsaufführung, die um 14.30 Uhr begann,
bereits unsere Zimmer beziehen. Vor der Aufführung hatten wir noch Zeit, einen Kaffee
im Wiener Kaffeehaus zu genießen. Im Erdgeschoss  und Untergeschoss gibt es die
verschiedensten Restaurants,  von der Weinstube über den Italiener bis zum Irish Pub.

Die Handlung des Musicals geht zurück auf das 1900 von L. Frank Baum geschriebene
amerikanische  Märchen "Der Zauberer von Oz". 1995 folgte ein Bestseller des Schrift-
stellers Gregory Maguire mit dem Titel "Wicked - The Life and Times of the Wicked Witch
of the West", der Vorlage für das Musical wurde. Dieses magisch-mystische Musical
beeindruckt durch seine ausdrucksstarken Bühnenbilder, die uns in eine Phantasiewelt
führen. Der Dualismus der guten Menschen und der vermeintlich bösen Hexe treibt die
Handlung voran. Das Ende ist ungewiss....

Während der Theater-Pause regnete es draußen. Aber das war auch der einzige Regen,
den wir in den beiden Tagen erlebten. 

Zum Abendessen verteilten wir uns je nach  Geschmack in die verschiedenen Lokalitä-
ten, um uns schließlich im bayerischen Biergarten (im Untergeschoss) - dort hatte sich
eine größere Runde zum Essen eingefunden -  und später in der Weinstube wieder zu
treffen. Hier ließen wir den Abend ausklingen.

Am Sonntag hatten wir Zeit zu einem ausgiebigen Frühstück, ehe der Bus um 10.30 Uhr
abfuhr. Im Zentrum von Stuttgart, am Charlottenplatz, bot sich die Gelegenheit, eine
halbe Stunde durch das Zentrum zu schlendern und das Alte und Neue Schloss von
außen zu besichtigen. Kurz vor 12 Uhr trafen wir in Ludwigsburg am Residenzschloss ein.
Durch das Schloss führte uns eine junge, sehr engagierte Führerin,  die neben den
Ahnengalerien auch das Leben im Schloss lebendig werden lies,  - bis hin zu den Par-
fümfläschchen, die im Zeitalter des Barock unverzichtbar waren.  Nach zwei Stunden
hatten wir Gelegenheit uns im Parkkaffee  zu stärken, um anschließend die Parkanlagen
und den berühmten Barockgarten "Blühendes Barock" zu bewundern. 

Um 16 Uhr fuhr der Bus weiter nach Schillingsfürst, wo wir auf der Terrasse des Hotel-Gast-
hofes "Die Post" bei Sonnenschein zu Abend essen konnten, mit weitem Blick in das
Frankenland Richtung Rothenburg.  Um 20 Uhr sind wir wieder wohlbehalten in Zirndorf
angekommen. Wir danken unserer Organisationsleiterin Uschi Albrecht für die gelun-
gene Theaterfahrt und würden uns freuen, auch im nächsten Jahr wieder eine so attrak-
tive Aufführung erleben zu können.    

Udo Richter
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Hallo liebe Tennisfreunde,

Einladung zu den Vereinsmeisterschaften 2008.

Vom 21.Juli 2008 bis 02.August 2008
finden unsere Vereinsmeisterschaften

auf der Tennisanlage des TSV 1861 statt.

Die Listen zum eintragen für die Teilnehmer liegen 
ab dem 28.06.2008 im Tennisheim aus.

Hierzu sind alle Mitglieder und "Schnupperer" herzlich eingeladen, 
sich für eine Teilnahme einzutragen.

Für unsere "Schnupperer" haben wir eine Gruppe "Hobby-Spieler" eingerichtet. Wir hof-
fen auf rege Teilnahme.

Die Auslosung zu den Begegnungen, findet am 13.07.2008 um 10:00h statt.

Für weitere Informationen steht unser Sportwart Carsten Pretzer und natürlich die Abtei-
lungsleitung gerne zur Verfügung.

Terminänderungen:

Das Medenspiel H60 am 19.07.08, wurde auf den 12.07.08 verschoben.

Dafür haben wir am 19.07.08 die "Allgemeinen Außenarbeiten" terminiert. Hierzu sind
alle herzlich zur Mithilfe eingeladen. Die Stunden, können als Arbeitsdienst im Arbeits-
buch eingetragen werden. 

Anmeldung und Infos, bei Paul Bräunlein.

Stadtmeisterschaft im Tennis 2008.

Der SV Weiherhof richtet vom 20. Juli bis 27. Juli 2008 die Stadtmeisterschaft im Ten-
nis aus. Bitte um rege Beteiligung !!  Eine Meldeliste liegt bei uns im Tennisheim aus.

Weitere Infos sind auf unserer Tennisanlage und im Internet unter: 

www.zirndorf.de/aktuelles.html
>Sport in Zirndorf/Ausschreibung<
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Medenspiele 2008:

Seit der letzten Ausgabe haben wieder einige Spiele stattgefunden. In der Tabelle könnt
Ihr euch einen Überblick verschaffen. 

Erwähnenswert ist diesmal das Spiel unserer H30 vom 14.06.08. Bei fast voll besetzten
Rängen auf der Tennisanlage des TSV 1861 an der Bandebracher Str. setzte sich unsere
Mannschaft bei bestem Tenniswetter in packenden Spielen gegen die Auswahl des 
TC Neustadt/Aisch mit 5:1 Punkten durch.

Vorschau:

Am 24.August 2008 findet unsere jährliche Radtour,
unter der Leitung von Hans Romeis statt.Infos zum Ablauf 
und zur Anmeldung werden am Vereinsheim ausgehängt.

Wir wünschen weiterhin eine erfolgreiche Tennissaison 2008.

Unsere nächsten Heftbeiträge folgen nach der Sommerpause im September.
Alle Infos sind, weiterhin unter www.tsv-zirndorf.de abzurufen.                        G.G.

  

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Beim dritten Turnier der beiden am letzten Samstag in Germering bei München gelang
ihnen ihr bisher größter Coup. Nur als Nachrücker ins Turnier gerutscht, spielten die bei-
den an dem Tag von Anfang an konstant auf sehr gutem Niveau und konnten sich den Sieg
in der Vorrundengruppe erkämpfen, was eine optimale Ausgangslage für das sich ansch-
ließende Viertelfinale bedeutete. Nun konnte Blockspieler Martin Hirschbeck zeigen,
was in ihm steckt. Immer wieder "pflückte" er den gegnerischen Angriff. Dies und das
konsequente Verwerten von Chancen, die der Gegner den beiden an dem Tag gab,
waren die Basis für die weiteren Siege an dem Tag. Die beiden rückten über das Halb-
finale sogar bis ins Finale vor.  

Im Finale standen sie dem Duo BVV Nachwuchsteam Wagner/Wenninger aus Mühldorf
gegenüber. Hier zeigte sich, dass die Mischung aus Erfahrung des 29jährigen René
Marschner und die Spielfreude und Athletik des 22jährigen Martin Hirschbeck sehr gut ist.
In einem knappen Finale setzten sich die Zirndorfer mit 2:1 (15:11, 13:15 und 15:12)
durch und konnten ihren ersten Turniersieg in der Bayerischen Beachvolleyballserie fei-
ern. Wenn die beiden diese Leitungen bei den noch folgenden Turnieren bestätigen kön-
nen, ist das ehrgeizige Ziel,  die bayerische Beachvolleyballmeisterschaft im August zu
erreichen, durchaus realistisch und noch erreichbar.

Mit Volldampf unterwegs

Das Wochenende nach Pfingsten haben wir gemeinsam mit unseren Sportfreunden aus
Bochum verbracht. Das 9-köpfige Mixedteam der DJK Teutonia Ehrenfeld kam am Frei-
tagabend mit einem Kleinbus gegen 20Uhr in Zirndorf an. Erfreulicherweise blieb die

Beachvolleyball ist mehr als nur Funsportart im Sommer

Nach dem Ende der Hallensai-
son steht für die Volleyballer die
sandige Variante im Vordergrund.
Während sich die meisten Mit-
glieder, die im Winter im aktiven
Spielbetrieb sind, mehr zum
Spaß auf der schönen Dreifel-
deranlage in der Banderbacher
Straße treffen, gibt es aber auch
zwei Spieler der ersten Herren-
mannschaft, die sich dieser Vari-
ante intensiver widmen. Die bei-
den Außenangriffsspieler Martin
Hirschbeck und René Marschner
trainieren regelmäßig, um bei
Turnieren der bayerischen
Beachvolleyballserie möglichst
erfolgreich abzuschneiden. Dass
das Training der beiden Früchte
trägt sieht man an den Ergeb-
nissen. Wurden die beiden beim
Turnier in Altdorf noch nur 17.,
so scheiteten sie beim Rangli-
stenturnier zwei Wochen später im Unterfränkischen Unterdürrbach im Spiel um den
Einzug ins Halbfinale und belegten einen überraschend guten 5. Platz. Doch wie heißt es
so schön: "Aller guten Dinge sind 3". 

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Die Weiterfahrt führte uns nach Streitberg. Die knapp bemessene Zeit reichte gerade
für eine Führung durch die Binghöhle und eine kleine Vesper, ehe wir diesmal mit einer
historischen  Diesellok zurück zu unserem Auto nach Behringersmühle fuhren. Auf dem
Heimweg fielen wir noch über die Brennerei Gasthaus Sponsel in Kirchehrenbach her,
während unsere Freunde die Heimfahrt antraten und der untergehenden Sonne gen
Westen folgten.   

ZIRNI: Die fünfte Auflage

"Meinst du, ich schaffe heuer Gold auch wirklich?" Diese und ähnliche aufgeregte Fragen
waren heuer auch wieder vor der ZIRNI-Prüfung zu hören. Nach der umbaubedingten
Pause in vergangenen Jahr konnte diesmal bereits zum fünften Mal unser Volleyball-
nachwuchs sein Können unter Beweis stellen. 20 Kinder zwischen 7 und 15 Jahren
drängten am 7.6.08 mit ihren Familien in die Jahnhalle um die ZIRNI-Auszeichnung in
GOLD, SILBER oder BRONZE zu erhalten. Viele waren in diesem Jahr zum ersten Mal
dabei. Doch auch den "alten Hasen", die schon drei- oder viermal dabei waren, war teil-
weise eine gewisse Anspannung anzumerken.

Jede Gruppe musste entsprechend ihrer Volleyballkenntnisse fünf angemessene Übun-
gen aus den Bereichen Koordination und Technik ausführen. Von den maximal zu errin-
genden 50 Punkten galt es dabei mindestens 30 schaffen, um die Auszeichung zu erhal-
ten. Während einige fleißig gerechnet haben, dass es zu den 30 Punkten auch reicht,
ging der Kampf am oberen Leistungsende darum, die meisten Punkte der Gruppe zu
erzielen, um zusätzlich zum Chef-ZIRNI gekürt zu werden. Im Bereich BRONZE-ZIRNI,
d.h. bei unseren Anfängern, konnten gleich zwei Mitstreiter die Chef-Urkunde und einen

Halle an diesem Abend etwas länger offen. So reichte es noch für ein Freundschafts-
spiel gegen die Gäste aus dem Ruhrpott. Vielen Dank für die Geduld der Hausmeister-
familie und der Schachspieler an dieser Stelle.

Nach dem Duschen gab es noch einen privaten Mitternachtsimbiss und reichlich Gele-
genheit zum Feiern. Aus der Erfahrung der letzten Jahre haben wir das Samstagsfrüh-
stück in ein gemeinsames Brunch beim Sportfreund Frank gewandelt. Auf diese Weise
kamen die meisten  auch "ziemlich früh" ins Bett.

Wie immer gab es auch dieses Jahr neben den sportlichen und gesellschaftlichen Ereig-
nissen auch rein informative Programmpunkte. So besuchten wir dieses Mal eine Führung
der RRÖ (Rangau Rapsöl GmbH) in Roßtal. Der Geschäftsführer Rainer Kolb erklärte uns
anhand seiner Ölmühle, wie man die Energie der Sonne nicht nur essen, sondern auch
in den eigenen Autotank füllen kann.  Erneuerbare Energie, CO2-Bilanz, Futtermittel als
Abfallprodukt, Wirkungsgrad eines Blockheizkraftwerkes - wir hatten lauter hochaktu-
elle Themen auf dem Tagesplan. Nach diesem Einblick in fränkische Agrar- und Ingeni-
eurstechnik kam wieder heimische Geselligkeit an die Reihe. Gemeinsam fuhren wir mit
der Bahn zur Erlanger Bergkirchweih. Dank ausgezeichneter Kontakte zum Kellerwirt
Engelhardt wurden für unsere Sportfreunde sogar am Samstagabend 3 Tische direkt
über dem Ausschank reserviert. Auch das heftige Gewitter konnte uns nichts anhaben,
denn unsere Plätze waren mit einer Plane überdacht worden. So konnten wir unseren
Westdeutschen Gästen einen tiefen Einblick in fränkische Brau- und Trinkkunst gewähren.
Die meisten hatten einen 1-Liter-Tonkrug zum ersten Mal in der Hand. Schade nur, dass
sich nicht mehr Teilnehmer aus unseren aktiven Mannschaften zu uns gesellt haben.
Auf dem Nachhauseweg trafen wir noch eine ganze Menge bekannter TSV-Gesichter, die
einen Stehplatz in der Menge vorgezogen haben.

Wesentlich besser wurde dagegen der Ausflug in die Fränkische Schweiz angenom-
men. Gemeinsam mit unseren Bochumer Sportfreunden trafen wir uns am Sonntag am
Bahnhof Behringersmühle. Unsere Gruppe zählte am Ende stolze 53 (!) Teilnehmer.
Deshalb bekamen wir auch einen eigenen Waggon für uns reserviert. Vor allem die Kin-
der freuten sich über die Aussichtsplattform, die allen einen exklusiven Blick auf die
Strecke gewährte. Als echtes Highlight durften wir dann in Ebermannstadt auch noch
einen Blick hinter die Kulissen werfen. Extra für uns wurden von der DFS (Dampfbahn
Fränkische Schweiz e.V.) zwei Führungen durch den Lokschuppen und die Reparatur-
abteilungen des Vereins organisiert. Auch hier kamen die "großen und kleinen Kinder" unter
uns voll auf ihre Kosten. So eine echte Dampflok zum Anfassen ist schon was anderes
als die kleine Märklin-HO auf dem Dachboden…

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6
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kleinen Sonderpreis in Empfang nehmen. Lukas Gallasch und Florian Janicke erreichten
jeweils 47 Punkte und werden sich im nächsten Jahr bestimmt an SILBER versuchen. Für
Chef-ZIRNI Benno Hummelmann, der bei der GOLD-Gruppe die volle Punktzahl von 
50 erreicht hat, müssten wohl beim nächsten Mal neue Übungen als Herausforderung
erfunden werden. 

Alle anderen Teilnehmer konnten mit mindestens 30 Punkten am Ende strahlend ihr
neues sonnengelbes T-Shirt mit dem ZIRNI-Känguru in Empfang nehmen, das sie ab
jetzt stolz tragen dürfen, weil es nur an die vergeben wird, die die Übungen geschafft
haben. Man kann es sonst nicht kaufen.

Ein ganz besonderer Dank geht an alle Helfer und besonders an die vielen Eltern, die ein
reichhaltiges Kuchen- und Brezenbüffet und Kaffee dazu gezaubert haben. Auf unserer
Homepage belegen viele Bilder, dass es allen Beteiligten großen Spaß gemacht hat.
Die wichtige Frage "welche Farbe hat das Shirt im nächsten Jahr?" wird wohl ein Geheim-
nis blieben. Nur so viel sei verraten: es wird nicht pink sein.

Elke Rosenow-Schreiner 

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen



3130

11. 08. Klingl Robert
Kocher Oliver
Kriegmeier Florian

12. 08. Lehner Monika
Schweiger Gabi

14. 08. Frankowski Maximilian
Kovacevic Sascha
Rohrseitz Daniela Caroline

15. 08. Benitez Antonio
16. 08. Erdag Osman

Jordan Carolin
Schellenberger Horst
Ullrich Rudolf

17. 08. Feifel Ludwig
Ludwig Jasmin
Zigon Michael

18. 08. Förster Stefan
Kotschenreuther Heinz
Schmidt Gottfried

19. 08. Bayer Ulrike
Krypczyk Ramon
Rappsilber Jörg
Wendt Peter

20. 08. Onic Elke
Penz Oliver

21. 08. Heyer Wolfgang
Salwender Marcel

22. 08. Bieberich Gerhard
Brehm Walter
Despineux Heinz
Murariu Brunhilde

23. 08. Roth-Hanel Susanne
Seidel Gerhard

24. 08. Frötschl Inge
Stingl Ralf

25. 08. Bräutigam Rio
26. 08. Özel Ali-Riza

Sommer Peter W.
27. 08. Engelhardt Hannelore

Modschiedler Sandra
28. 08. Trattner Michael

Weiß Bernd
29. 08. Bodem Thomas

Shaffar Ulrike

29. 08. Unseld-Lüderitz Sigrid
30. 08. Pfrengle Ina

Schmidt Günter
31. 08. Wenkryn Walter
01. 09. Grüner Martina

Keller Denise
Klein Christel
Ranke Maik
Wirth Hanna

02. 09. Janocha Benjamin
Meier Michael
Praml Ludwig M.

03. 09. Schramm Christian
04. 09. Martz Werner
05. 09. Kunz Michael

Pohl Franz
Schmidt Dominik

06. 09. Berdich Volker
Danzberger Karlheinz
Horst Franz
Ketterle Stefan
Porley Timothy Simon
Ristic Marko

07. 09. Erlenbach Robert
08. 09. Bratenstein Peter

Franz Ursula
09. 09. Rühl Manfred

Rühl Brigitte
10. 09. Pohl Jan
11. 09. Oenning-Mosandl Ruth
12. 09. Brütting Lisa

König Peter
Leuschner Ronny
Urban Daniel

13. 09. Gesell Hans
Hirsch Marianne
Krenzer Ulrich

14. 09. Häfner Dominik
Matuschowitz Thomas
Naser Stefan
Pintschovius Marc

15. 09. Ostertag Michael Sen.

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

29. 07. Fichte Heinz 81.
29. 07. Hirn Hans 75.
06. 08. Nefzger Hans 79.

den Mitgliedern

16. 07. Erler Tony
Steiner Hilde

17. 07. Bayerlein Karl
18. 07. Klose Uwe

Pfrengle Svenja
Wening Alexandra
Wielopolski Waclaw

19. 07. Weinhold Steffen
Westermann Klaus

20. 07. Birngruber Gerhard
21. 07. Vogel Petra
22. 07. Gräf Gerhard

Rienerth Marc
23. 07. Bildt Thomas

Hummelmann Peter-Axel
Reinhardt Jochen
Studtrucker Hans
Ungerer Klaus

24. 07. Hedrich Ulrike
Kress Armin
Seiferth Klaus-Dieter
Shaffar Eva

25. 07. Elzemann Peter
26. 07. Angermann Reinhard

Hann Wilfried
Liebl Christof
Maschauer Sabine
Souleimonidis Mouratis
Traumer Günther

27. 07. Angene Gisela
Beck Carsten
Pfersching Matthias

28. 07. Dannenberg Jörg
Hirn Lukas
Kessler Peter
Schittkowski Oliver

28. 07. Wielopolski Jan
Barthel Andre

29. 07. Fichte Heinz
Hirn Hans
Maier Karl Paul
Shaffar Emily
Wierzchowski Jens

30. 07. Glufke Tobias
Schrenk Martin
Seibold Simone

31. 07. Dörschner Moritz
01. 08. Bergner Jörg

Kägeler Christian
Schmidt Ulrike
Seiler Gisela

02. 08. Roth Gernot
03. 08. Fleischmann Ernst

Schneider Albert
04. 08. Romeis Hans
05. 08. Beck Hilde

Bosser Anna
Christmeier Sascha
Rehlinger Pia
Ruhs Bernd
Wagner Norbert

06. 08. Mayer Dominik
Nefzger Hans

08 .08. Bergmann Gabriele
Sattler Bernd

09. 08. Adler Stephanie
Bollmann Jörg
Drassner Walter
Wagner Claus

10. 08. Hufnagel Marianne
Krummrei Steffen
Urbasik Christian
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